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Thmns Don Agui — Renl 80 art. 11IIC. U. 9. 106 und den
meiſten Theologen iſt Dankbarkeit Annextugend der Gerechtigkei
Indes ſind leſe kleinen Unebenheiten belanglos und tun dem großen
Werte des Faßbinderſchen Werkes keinen Eintrag. Wir möchten Asſelbe

den Händen ehr vieler Mütter wünſchen und nicht minder m den
Händen der Prieſter, die Müttervereine zu eiten oder Mütter im
Beichtſtuhl 3u inſtruieren haben

Freiburg 13 ni  rof. Dr Prümmer
13) Seelſorger und ind eiträge zur zeitgemäßen Kinderſeelſorge

von 0Chwala, Ob1 Mit Erlaubnis der geiſtlichen Obrig⸗
leit. 80 Dülmen 1919 Verlag der Laumannſ 2— Buch

handlung. Kart M 3.60
Die Kinderſeelſorge hatte allen Zeiten für das religiöſe Leben

die größte Bedeutung. nfolge des äufigen Verſagens des Elternhauſes
iſt ſie m der modernen Zeit ſehr ſchwierig geworden. Gangbare Wege
m der Kinderſeelſorge zeigt Mmun der Verfaſſer obigen Werkes In
ausgezeichneter eiſe eſpri Chwala zuerſt die Seelſorge m der Klein  —
kinderſchule, dann die Seelſorge für Beichte, Kommunion und Kinderver⸗
eme Die Anleitung zur ewiſſenserforſchung ehr praktiſch, und die
Möglichkeit und Nützli  et einer frühen und oftmaligen Kinderkommunion
wird ehr lar aufgezeigt. Man merkt hier men erfahrenen Seelſorger
heraus mit großem Verſtändnis für die Bedürfniſſe der Zeit Das Hort.
weſen ird eigens behandelt und mit beſonderer Wärme für die Errichtung
katholiſcher Horte eingetreten. In der orge für die Verwahrloſten ſpricht
Chwala ein berechtigtes Wort für deren Unterbringung. m Familien 3u
ihrer Rettung. Zur Schulentlaſſung werden Exerzitien empfohlen und die

ihrer Abhaltung dargeſtellt. Mit dem Kapitel über die Berufsw
und ener Anempfehlung der Elternabende zur Ausſprache wiſchen Seel⸗

Bei jedemſorgern, Eltern und ehrern chließt die gediegene Schrift.
Kapitel iſt emnme reichhaltige Literatur angegeben. Das Buch wird Eltern,
Lehrern, Seelſorgern und Erziehern aller ausgezeichnete ienſte leiſten.

Linz Ee Rechberger
14) Faͤmilienſinn geheiligt durch Weihe an Fe

ſu Herz Mit Gebeten

für die Familienweihe. Von Adolf Bertram, Fürſtbi von res
lau. KI 78) Freiburg 1919, H er 2 9e Verlagshandlung.
Kart M 1.50
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Händen der Prieſter, die z. B Müttervereine zu leiten oder Mütter im

Beichtſtuhl zu inſtruieren haben.

Freiburg (Schweiz).

Univ.-Prof. Dr Prümmer O. P.
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In ganz

ausgezeichneter Weiſe beſpricht Chwala zuerſt die Seelſorge in der Klein⸗

kinderſchule, dann die Seelſorge für Beichte, Kommunion und Kinderver⸗

eine.

Die Anleitung zur Gewiſſenserforſchung iſt ſehr praktiſch, und die

Möglichkeit und Nützlichkeit einer frühen und oftmaligen Kinderkommunion

wird ſehr klar aufgezeigt. Man merkt hier einen erfahrenen Seelſorger

heraus mit großem Verſtändnis für die Bedürfniſſe der Zeit. Das Hort⸗

weſen wird eigens behandelt und mit beſonderer Wärme für die Errichtung

katholiſcher Horte eingetreten. In der Sorge für die Verwahrloſten ſpricht

Chwala ein berechtigtes Wort für deren Unterbringung in Familien zu

ihrer Rettung. Zur Schulentlaſſung werden Exerzitien empfohlen und die

Art ihrer Abhaltung dargeſtellt.

Mit dem Kapitel über die Berufswahl

und einer Anempfehlung der Elternabende zur Ausſprache zwiſchen Seel⸗

Bei jedem

ſorgern, Eltern und Lehrern ſchließt die gediegene Schrift.

Kapitel iſt eine reichhaltige Literatur angegeben.

Das Buch wird Eltern,

Lehrern, Seelſorgern und Erziehern aller Art ausgezeichnete Dienſte leiſten.

Linz.

Leopold Rechberger.

14 Familienſinn geheiligt durch Weihe an Jeſu Herz. Mit Gebeten

für die Familienweihe. Von Adolf Bertram, Fürſtbiſchof von Bres⸗

lau. Kl. 12 (VIII u. 78). Fre

iburg 1919, 5 erderſ che Verlagshandlung.
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Mitten in die Sorgen um die Zukunft des bis

in die Grundfeſten

erſchütterten Völkerlebens ruft der Wächter auf Petri Felſen die Familien

auf zur Weihe an jenes Herz. deſſen königliche Macht keine Revolution

anzutaſten vermag. Es gilt, die über den ganzen katholiſchen Erdkreis verbrei⸗

tete Herz⸗Jeſu⸗Verehrung noch tiefer, wirkſamer ins Heiligtum der chriſt⸗

lichen Familie einzuführen. Zu dem Zwecke ließ unſer Heiliger Vater Papſt

Benedikt XV., vom Anfang ſeiner ſturmbewegten Regierung an, ſeine Ein⸗

ladung an alle katholiſchen Familien ergehen,

in beſonderer Weiſe zu weihen.

ſich dem heiligſten Herzen

Dieſen ſchönen Weihegedanken ſucht nun vorliegendes B

üchlein dem

tieferen Verſtändnis der Leſer näher zu bringen, vor allem durch einge⸗

hendere Beſprechung der Früchte einer ſolchen Weihe. In einer Reihe kurz

gefaßter Ausführungen zeigt es, wie dieſe Weihe die Freude am Katholiſch⸗

ſein fördert, wie ſie zum wahren Leitſtern im Erziehungswerke wird, den

Familienſinn Jeſu in den Herzen weckt und endlich Licht und Kraft in

dunklen Stunden ſchafft. Beſonders die beiden letzten Abſchnitte bieten

zahlreiche anregende Gedanken.

0 Ouartalſchrift“. IV. 1919.
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AndaDas Ganze beſ chließt ein Blich auf die Suwicln der Herz⸗Jeſ⸗ u⸗cht, ſowie emne kurze Erklärun über den Weiheakt, der eine Anzahlpaſſender Gebete angefügt iſt.
Das Ganze ürfte ¹h jeder chriſtlichen amilie, die dieſe ſegens—

vo E Weihe vorne will, als willkommener Führer erſcheinen; dem
hochwürdigſten erfaſſer ſei wärmſter Dank gewidmet.

inz. Schweykart 8
(1) Im Heer bann des Prieſterkönigs. Betrachtungen zur Weckung und

Förderung des prieſterlichen Geiſtes um Anſchluß an das Evangelium
heiligen Lukas Von Kar aggene Un Teil ret

btt und ſeine Heiligen. und 2 Auflage 314) Freiburg
5918, Herderſ Verlagshandlung. 4.— art 5.— bezw
VIII 418) 5.20; kart 6.20

Es War von vornherein klar, daß ein Betrachtungswerk, das ich QAn
ein Evangelium anſchließt, nicht alle, ſelbſt bedeutenderen des Kir
chenjahres o berückſichtigen onnte, Wie man CS gerade für ieſe Tagegehobener Feſtesfreude wünſchen möchte. Anches ieß ich überhaupt nichtbringen, wollte man dem eiligen Texte nicht Gewalt antun oder 3u ober⸗
flächlichen, gezwungenen Ableitungen ſeine Zuflucht nehmen. Haggeney hatdaher m dankenswerter Schätzung ſolcher Erwägungen m den vorliegenden
zwei (Schluß  )bänden ſeines „Heerbannes“ den e  en des Herrn, der
Gottesmutter, der nge und verſchiedenen für den Prieſter, peziell fürden deutſchen Prieſter, wichtigeren Heiligen ſeine beſondere Aufmerkſamkeigewidmet. Gelegentlich, aber elten, konnte ꝰL auf rühere Bände verweiſenbeſſer waren teſe paar Betrachtungen wohl nochmals aufgenommen WDoOr-
en), ſonſt ird aber urchwegs Neues geboten. Eigenartig ſchön mn ſeineHeiligenbetrachtungen. bieten uimmer eine ewiſſe, rhöhte Schwierig⸗keit Haggeney hat ſie lücklich überwunden. Nach mem gedrängten Lebens
abriß erfaßt den eiligen Uunter emem großen, prieſterlichen Geſichtspunkte, den eL zielbewußt und gibt dann praktiſche, oft ganz über
raſchende Winke ür Reformation und Konformation des Prieſterlebens.I kurzes Gebet, äufig das des Offiziums, beſchließt die Betrachtung.Die Sprache iſt edel, die Ausarbeitung der Blick geſund Alles M
allem Tolle, lege; valet pro praxi.Pölten Spiritual Dr R Pfingſtner.
16) Die chriſtliche emut Ein Bein für alle Gebildeten Von

Viktor Cathrein (Bücher für Seelenkultur.) 8 U 188)
Freiburg 1919, Herderſche Verlagshandlung. art 4.40

Den erfaſſer braucht man nicht erſt vorzuſtellen, EL iſt bekannt durcheine großen ethiſchen Werke die Demut auch zur Ethikꝰ Man
Ne e das Uch duUr Hand und ird erſtaunt ſein über den Einfluß und
die Bedeutung der (emu im ethiſchen andeln, die CEL aufdeckt. Inſchli

er, aszetiſcher Ausführung weiß ſie Auns 3 eigen als die großeugen ehrlicher, aufrichtiger Geiſter, die Qauben un Religioſität ſchütztund ſtärkt, den Frieden ewahrt m &.  eiden aufrichtet, 14, die ganzechriſtliche Weltanſchauung m ihrer Grundlage un praktiſchen Betätigungbeeinflußt. Man freut ſich Unter ſolcher Führung QAn der Hand dieſerTugend faſt das ganze (Cbaude des chriſtlichen Lebens durchwandern Vnnen und äßt ſich von ihm NII chluſſe gerne m die praktiſche Uebungdieſer Tugend einführen. Das Buch enthält keine bloß theore  en Er
örterungen, will belehrend, auregend wirken. In den Blümchen des
Einbandes würde man nicht leicht die Aufſchrift êerwarten
Demut“ „Die chriſtliche

Ferd Ehrenborg


